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  ÜbersichtPPT

Zugelassene Indikationen und Maximal-
dosierungen in der Psychiatrie

Dirk Wolter und Walter Winkler, Wasserburg am Inn

Die meisten Psychopharmaka werden 
in der Praxis bei verschiedenen psych
iatrischen Erkrankungen eingesetzt. 
Die therapeutischen Möglichkeiten ver
ändern sich ständig: durch Einführung 
 neuer Arzneimittel und Zulassungser
weiterungen bestehender Pharmaka, 
aber auch durch Einschränkung der An
wendungsgebiete aufgrund von Neu
bewertungen (z. B. durch RoteHand
Briefe). Für praktisch tätige Ärzte wird 
es daher zunehmend schwieriger, zu 
wissen, welche Arzneimittel aktuell für 
welche Indikationen zugelassen sind. 
Aus diesem Grund haben wir anhand 
gültiger Fachinformationen eine Tabel
le erstellt, in der die in der Psychiatrie 
eingesetzten Wirkstoffe (sortiert nach 
Wirkstoffgruppen) und psychiatrische 
Erkrankungen aufgeführt sind (Tab. 1). 
Nicht berücksichtigt wurden reine Hyp
notika sowie DepotAnti psychotika. 
Alle in Deutschland auf dem Markt 
befindlichen DepotNeuroleptika ein
schließlich der neuen Präparate Zypad
hera® (Olanzapin) und Xeplion® (Pali
peridonpalmitat) sind ausschließlich 
für die Indikation Schizophrenie zuge
lassen; Ausnahmen sind lediglich das 

KurzzeitDepot CiatylZ® Acuphase 
(zusätzlich „Manie“) sowie die beiden 
HaloperidolDepotPräparate (zusätz
lich „chronisch maniforme Zustände“).
Aufgeführt sind in der Regel die Zu
lassungen der Originalpräparate. Die 
zugelassenen Indikationen sind in der 
entsprechenden Spalte durch ein „X“ 
gekennzeichnet. In vielen Fällen konn
ten die in der Fachinformation genann
ten Anwendungsgebiete jedoch nicht 
eindeutig einer der in der Tabelle aufge
führten Erkrankung zugeordnet werden 
– in diesen Fällen steht das X in Klam
mern. Das Zeichen „(X)“ wird darüber 
hinaus verwendet, wenn das Arzneimit
tel nur als ergänzende Behandlung oder 
Zusatzmedikation eingesetzt werden 
darf. 
Sowohl die angegebenen Maximaldo
sierungen als auch die angegebenen Al
tersbegrenzungen für die Anwendung 
bei Kindern und Jugendlichen beziehen 
sich häufig nur auf eine einzelne Indika
tion oder Darreichungsform eines Arz
neimittels. Die Maximaldosierungen 
können daher bei anderen Indikationen 
drastisch abweichen, entsprechendes 
gilt für die Altersbegrenzungen bei Kin

dern und Jugendlichen. Nicht aufgeführt 
sind Altersbegrenzungen bei älteren Pa
tienten und Hinweise zur Anwendung 
bei eingeschränkter Leber oder Nieren
funktion, da dies den Rahmen sprengen 
würde.
Zu beachten ist weiterhin, dass die Zu
lassungen von Generika nicht selten von 
den hier angegebenen Zulassungen ab
weichen. 
Die aufgeführte Zusammenstellung 
kann grundsätzlich keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit erheben. Vielmehr 
soll sie als Orientierungshilfe dienen. 
Sie entbindet den Arzt nicht von der 
Verpflichtung, sich vor Verordnung 
oder Anwendung eines Arzneimittels 
genau über dieses zu informieren. Die 
Fachinformationen der meisten Fertig
arzneimittel können tagesaktuell auf 
der Homepage des FachInfoService 
(http://www.fachinfo.de/; Zugriff am 
28.4.2011) abgerufen werden. 

Dr. med. Dirk Wolter, Dr. med. Walter Wink-
ler, Inn-Salzach-Klinium gGmbH, Gabersee 7, 
83512 Wasserburg am Inn,  
E-Mail: Dirk.Wolter@iskl.de

Die Zulassungen der meisten Psychopharmaka, die zurzeit in Deutschland auf dem Markt sind, 

 umfassen mehrere Anwendungsgebiete. Aufgrund von Produktneueinführungen, Marktrücknah-

men und Veränderungen der Zulassungen ist es schwierig, einen Überblick darüber zu behalten, 

 welche Arzneimittel aktuell bei welchen Erkrankungen eingesetzt werden können. Daher wurde 

eine Tabelle erstellt, in der die in der Psychiatrie eingesetzten Wirkstoffe und psychiatrische Er-

krankungen aufgeführt sind; eingetragen sind zugelassene Anwendungsgebiete, Maximaldosie-

rungen sowie Angaben zur Altersbegrenzung bei Kindern und Jugendlichen. Aufgeführt sind in 

der Regel die Zulassungen der Originalpräparate, Zulassungen der Generika weichen nicht selten 

hiervon ab.

Schlüsselwörter: Zulassung, Indikationen, Maximaldosierung, Kinder

Psychopharmakotherapie 2011;18:164–71.
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Schizophrenie

Psychotische Syndrome 

Delir,  
organische  Psychosen

Unruhe, (psycho-
motorische) Erregung

Schlafstörung

Verstimmung, psycho-
somatische Beschwerden

Schmerzsyndrome

Manie,  
manische Syndrome

Depression,  
depressive Störungen

Phasenprophylaxe: 
 bi polare Störungen

Phasenprophylaxe: 
 uni polare Depression

Panikstörung

(Agora)Phobie

Soziale Phobie

Generalisierte 
 Angststörung

Posttraumatische 
Belastungs störung

Zwangsstörung

Hirnorganische geisti ge 
Leistungs einbußen

Alzheimer-Demenz

Demenz: heraus-
forderndes Verhalten 

Verhaltensstörung bei 
Intelligenz minderung

Aufmerksamkeitsdefizit-/
Hyperaktivitätsstörung

Entzugsbehandlung

Suchterkrankungen 
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